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Das Projekt untersucht interne Prozesse der Positionsbildung innerhalb der EU-Kommission undDas Projekt untersucht interne Prozesse der Positionsbildung innerhalb der EU-Kommission und
analysiert damit einen zentralen Aspekt des politischen Systems der Europäischen Union ausanalysiert damit einen zentralen Aspekt des politischen Systems der Europäischen Union aus
politikwissenschaftlicher Perspektive. Bestehende Forschungsansätze können beispielsweisepolitikwissenschaftlicher Perspektive. Bestehende Forschungsansätze können beispielsweise
nicht ausreichend erklären, warum die Kommission teilweise Rechtsakte vorschlägt, die sichnicht ausreichend erklären, warum die Kommission teilweise Rechtsakte vorschlägt, die sich
inhaltlich widersprechen oder zu starken Konflikten mit Mitgliedstaaten führen. Dieinhaltlich widersprechen oder zu starken Konflikten mit Mitgliedstaaten führen. Die
Nachwuchsgruppe untersucht das Handeln der Europäischen Kommission daher, bevor eineNachwuchsgruppe untersucht das Handeln der Europäischen Kommission daher, bevor eine
offizielle Gesetzesvorlage eingebracht wird. Wie ist für eine konkrete Legislativinitiative dieoffizielle Gesetzesvorlage eingebracht wird. Wie ist für eine konkrete Legislativinitiative die
inhaltliche Position des Kommissars und der dazugehörigen Dienststelle (Generaldirektion) zuinhaltliche Position des Kommissars und der dazugehörigen Dienststelle (Generaldirektion) zu
begründen? Welche Machtressourcen können die Durchsetzungsfähigkeit des Kommissars undbegründen? Welche Machtressourcen können die Durchsetzungsfähigkeit des Kommissars und
der Generaldirektion in der internen Interaktion erklären? Diese Fragen werden anhand einesder Generaldirektion in der internen Interaktion erklären? Diese Fragen werden anhand eines
durch spezifizierte Variablen strukturierten Vergleichs einer mittleren Anzahl von Fallstudien zudurch spezifizierte Variablen strukturierten Vergleichs einer mittleren Anzahl von Fallstudien zu
Gesetzesinitiativen in unterschiedlichen Politikbereichen untersucht. Die Analyse wird durch denGesetzesinitiativen in unterschiedlichen Politikbereichen untersucht. Die Analyse wird durch den
Aufbau der ersten umfassenden Datenbank über Generaldirektionen und Kommissare seit denAufbau der ersten umfassenden Datenbank über Generaldirektionen und Kommissare seit den
Gründungsverträgen 1957 ergänzt. Auf dieser Grundlage wird in einem zweiten Schritt dieGründungsverträgen 1957 ergänzt. Auf dieser Grundlage wird in einem zweiten Schritt die
Aussagekraft des Projekts durch eine Längsschnittperspektive erweitert. Die Ergebnisse sollenAussagekraft des Projekts durch eine Längsschnittperspektive erweitert. Die Ergebnisse sollen
verallgemeinerbare Aussagen zur Positionsbildung der Europäischen Kommission erlauben undverallgemeinerbare Aussagen zur Positionsbildung der Europäischen Kommission erlauben und
somit das Verständnis europäischer Entscheidungsprozesse und damit des Verlaufs dessomit das Verständnis europäischer Entscheidungsprozesse und damit des Verlaufs des
Integrationsprozesses entscheidend verbessern. Bei der Forschungsarbeit handelt es sich umIntegrationsprozesses entscheidend verbessern. Bei der Forschungsarbeit handelt es sich um
eine habilitationsäquivalente Leistung.eine habilitationsäquivalente Leistung.
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